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Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.08.2021
„Ortskräfte in Afghanistan 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident,

zur Information der Mitglieder des Innenausschusses des Landtags über¬

sende ich den schriftlichen Bericht zum TOP „Ortskräfte in Afghanistan .
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Ministerium des Innern
des Landes Nordrhein-Westfalen

Der Minister

Schriftlicher Bericht

des Ministers des Innern

für die Sitzung des Innenausschusses am 02.09.2021

zu dem Tagesordnungspunkt

„Ortskräfte in Afghanistan 

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.08.2021

Seit dem Jahr 2002 unterstützt das Bundeministerium des Innern, für Bau

und Heimat die afghanische Regierung beim Aufbau einer zivil ausgerich¬

teten afghanischen Polizei. Grundlage dafür ist ein bilaterales Abkom¬

men, das die Einrichtung eines sogenannten Polizeiprojektbüros, dem

German Police Project Team (GPPT), vorsah. Durch Abordnungen zur

Bundespolizei hat die Polizei des Landes Nordrhein-Westfalen das Poli¬

zeiprojektbüro in Afghanistan regelmäßig unterstützt.

Durch die Polizei des Landes Nordrhein-Westfalen wurden keine bilate¬

ralen Verträge mit afghanischen Ortskräften oder Subunternehmen ge¬

schlossen. Die Zusammenarbeit beruhte stets auf den durch den Bund

vereinbarten Kooperationsvereinbarungen.

Erkenntnisse auf Bundesebene über die Anzahl von betroffenen afghani¬

schen Ortskräften bzw. die Anzahl der bereits durchgeführten Evakuie¬

rungen von Ortskräften liegen hier nicht vor.


